
Postulat SP-Fraktion: Jugendgerechte Wahl- und Abstimmungsinformationen 
 
Der Gemeinderat wird beauftrag, zu prüfen und Bericht zu erstatten, 
 

1. ob die Produktion und Verteilung von jugendgerecht aufbereiteten Wahl- und 
Abstimmungsinformationen an die in der Gemeinde wohnhaften Jungwählerinnen und 
Jungwähler die politische Partizipation bei Wahlen und Abstimmungen erhöht. 
 

2. ob eine Zusammenarbeit mit einem externen Dienstleister (z.B. Easy Vote) für die Erstellung 
von jugendgerechten Wahl- und Abstimmungsinformationen in Frage kommt und für welche 
Altersgruppe diese am sinnvollsten wäre (Kosten-Nutzen-Verhältnis). 

 
Begründung: 
 
Botschaften von kantonalen und nationalen Abstimmungen sind oft komplex, umfangreich, kaum 
illustriert und laden daher nicht zur Nachlese ein. Bei Wahlen mitgesendeten Wahlanleitungen 
verhält es sich ähnlich. Dies kann Jungwählerinnen und Jungwähler abschrecken und von der 
Stimmabgabe abhalten. 
 
Es existieren Organisationen (zum Beispiel Easy Vote, www.easyvote.ch), die sich zum Ziel gesetzt 
haben, Jugendliche neutral, ansprechend und altersgerecht über Wahlen und Abstimmungen zu 
informieren. Diese Dienstleistungen können standardmässig für kantonale und nationale 
Abstimmungen und Wahlen bezogen werden. Bei Bedarf und gegen einen entsprechenden Aufpreis 
ist diese Dienstleistung auch für gemeindeinterne Wahlen und Abstimmungen erhältlich. Dies 
empfiehlt sich insbesondere bei komplexen Abstimmungen, wie beispielsweise einer umfangreichen 
Revision der Gemeindeordnung oder einem grossen Bauvorhaben. 
In der Schweiz nutzen bereits 556 Gemeinden den Service von Easy Vote (Quelle: easyvote.ch). 
 
Als moderne Gemeinde, die die Jugendförderung in den Mittelpunkt ihrer Aktivitäten stellt, ist es 
mehr als angebracht, über die Einführung dieses Dienstes nachzudenken. Denn mit dem Versand von 
jugendgerechten Wahl- und Abstimmungsinformationen könnte der grassierenden 
Politikverdrossenheit entscheidend entgegengewirkt und die politische Beteiligung erhöht werden. 
 

Muri-Gümligen, den 21. März 2023 Vanessa Legler 


